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Das Adriatische Meer

den Landschaften und der Kultur hinterlassen. Genau hier haben sich die Seelen 
Europas vereint, um etwas Besonderes zu schaffen.
Trotz Jahrtausenden starker menschlicher Präsenz hat sich die Natur vor den 
Angriffen der letzten beiden Jahrhunderte bewahrt. Gebiete, die von der massiven 
und leider oft schädlichen industriellen Entwicklung überschwemmt wurden, 
wie Marghera, zeugen von Irrtümern, aber daneben gibt es außergewöhnliche 
Naturgebiete, die wir mehr und mehr zu respektieren lernen. 
Von Torre Guaceto bis Miramare gibt es viele schöne Küstenabschnitte. Auf 
einer Kreuzfahrt entlang der italienischen Adriaküste kann man diese genießen, 
indem man zwischen Natur und Kunststädten in einer Abfolge unterschiedlichster 
Landschaften wechselt, die von den sonnigen und schneeweißen Städtchen 
Apuliens bis zu den nebligen und verträumten Visionen der Lagunen und 
Sümpfe des Nordens (N) reichen.
Nach dem Auftauchen aus den abgrundtiefen Tiefen des Ionischen Meeres und 
der Durchquerung der Straße von Otranto, die in ihrem mittleren Teil eine 
Schwelle von etwa -800 Metern aufweist, fällt der Meeresboden wieder ab und 
erreicht in dem weiten Becken der südlichen Adria vor der Küste Apuliens eine 
Tiefe von etwa -1.200 Metern. 
Im weiteren Verlauf nach Nordwesten (NW) steigt diese Ebene abrupt an und 
bildet einen steilen Kontinentalhang, der eine Höhe von etwa -200 m erreicht, 

lange Kontinentalplatte wird nur durch die Insel Jabuka Pit - kroatisch für „Apfel“, 
eine kegelförmige, unbewohnte Insel vulkanischen Ursprungs - unterbrochen, 
eine Vertiefung vor der Küste von Pescara, die eine Tiefe von etwa -240 Metern 
erreicht. Die Insel Jabuka Pit ist aufgrund ihrer physikalischen Eigenschaften 
und ihrer Lage ein hervorragendes natürliches Labor für die Untersuchung 

h. nördlich (N) der geraden Linie zwischen Ravenna und Pula, erreicht das 
Adriatische Meer nie eine Tiefe von mehr als 40 Metern. Um genau zu sein, 
der einzige Punkt in diesem Gebiet, der eine Tiefe von 50 Metern erreicht, liegt 
erstaunlicherweise in der Lagune von Venedig.

Die Strömungen

Strömung gekennzeichnet, d.h. gegen den Uhrzeigersinn, wobei das Wasser von 
Osten her durch die Straße von Otranto in die Adria eintritt, die gesamte Ostküste 

der italienischen Küste abfällt. Dieses allgemeine Muster wird durch andere 
Zirkulationswirbel bereichert, die zu verschiedenen Zeiten des Jahres auftreten. 
Starke Winde können dieses Muster verändern, indem sie die Intensität der 
Strömungen entweder verstärken oder abschwächen. Im Winter weist das Adria 
Meer ein Temperaturgefälle zwischen 2 deutlich voneinander abweichenden 
Zonen auf: die Nördliche (N) Zone mit kälterem Wasser und Temperaturen 
zwischen 10 und 12°C und der Südliche (S) Teil mit wärmerem Wasser um 15°C. 
Vor der Küste Apuliens bildet sich ein zyklonaler Wirbel mit etwas kälterem 
Wasser in der Mitte und einem Ausläufer, der bis zur Straße von Otranto 
reicht. Dieser Wirbel erreicht Geschwindigkeiten von über 25 Zentimetern 
pro Sekunde (cm/s), während im übrigen Meer die Geschwindigkeiten unter 
10 Zentimetern pro Sekunde (cm/s) bleiben. Im Februar und dann im März 

um einige Grad Celsius im Vergleich zum Jahresanfang. Das kalte Wasser, das 
an der Küste der Marken zu sehen ist, stammt größtenteils aus dem Fluss Po. Im 

Das Adriatische Meer 
Mehr als jeder andere Arm des Mittelmeers stößt 
das Adria Meer an das europäische Festland. Genau 
hier, im Golf von Panzano in Monfalcone, erreicht 
das Mittelmeer seinen nördlichsten Breitengrad. 

Griechen gründeten die ersten Küstenstädte an den 
Stätten der neolithischen Dörfer: Adria, Ancona, 
Trogir, Split, Vis. Die Geschichte der Adria war von 

Die Illyrer, die das Meer im Norden und Osten 
bewohnten, waren sehr aktiv auf dem Meer, große 
Seefahrer, Schiffsbauer und furchterregende Piraten. 
Die Illyrer und die Liburner machten den römischen 
Flotten und Armeen das Leben schwer und griffen 
entschlossen ein, um den Piratenaktivitäten, die den 
regulären Seeverkehr störten, Einhalt zu gebieten. Die 
römische Epoche war eine Zeit großen Wohlstands 
für die Adria, die einzige Zeit, in der alle Küsten unter 
demselben Staat vereint waren und sich gemeinsam 
weiterentwickelten. 
Als das Römische Reich zusammenbrach, begannen 
Spaltungen, Kriege und Verwüstungen, die 
abwechselnd bis heute andauern. Erst um das Jahr 

Zwischenzeit bereisten Piraten und Abenteurer die 
gesamte Adria. Die araberischen Flotten kamen von 
Grado aus. Aus den Nebeln der nördlichen Lagunen 
tauchte Venedig auf, eine außergewöhnliche, 
traumhafte Stadt, die fast ein Jahrtausend lang die 
Herrin der Adria war. Venedig schaffte es zwar nie, 
wie die Römer alle Küsten zu vereinigen, aber die 
Kontrolle über das Wasser war vollständig. 
Die Jahrhunderte Venedigs waren auch die einzige 
Zeit, in der die Adria von einer eigenen Stadt und 
nicht von entfernten Hauptstädten beherrscht 
wurde. Venedig kontrollierte direkt die nördliche 
Küste, Istrien, die Inseln und die wichtigsten Städte 
Dalmatiens. An der Ostküste im Norden gab es 
lange Zeit eine kroatische und ungarische Präsenz, 
die später von den Habsburgern abgelöst wurde. 
Im Süden (S) eroberten die Türken weite Teile der 
dalmatinischen und montenegrinischen Küste und 
auch ganz Albanien. Im Westen (W), in der Romagna 
und den Marken, herrschte lange Zeit die päpstliche 
Kontrolle, während weiter südlich (S) die Normannen, 
Anjou, Aragonier und Bourbonen folgten.
All diese Ereignisse haben Spuren in der Architektur, 

Bleder See, SlowenienGalešnjak, Kroatien

getrennt, aber in der Tiefe verbunden.

(William James)
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ISTRIEN

DAS KLIMA
Das Klima in Istrien hängt von seiner nördlichen Breite und der geringen Tiefe 
des Meeres ab. Der Sommer ist warm, das Wetter ist oft stabil und die 
Temperaturen sind nie zu hoch. Es gibt jedoch häufig, besonders in der zweiten 
Hälfte von August, heftige Gewitter mit heftigen Böen. Frühling und Herbst sind 
sehr mild und lang und der Winter ist mild. Im Gegensatz zur nahe gelegenen 
italienischen Küste sind Nebel selten und die Kälte ist viel weniger intensiv. Der 
nördliche Teil der Halbinsel, der auf die Bucht von Triest blickt, ist kühler und das 
Wetter ist instabiler. Das Gebiet von Pola im Südwesten hat ein milderes und 
stabileres Klima mit weniger Temperaturschwankungen und weniger 
Niederschlägen.

DIE WINDE
Der Scirocco SSO tendiert dazu, parallel zur Küste zu wehen und wirft selten 
hohe Wellen in der Nähe. Die Bora NO,kann besonders im Winter mit 
erheblicher Intensität wehen. Wenn sie in der Bucht von Triest und entlang der 
Ostküste besonders heftig sein kann, ist sie in der Gegend von Porec, zwischen 
Porto Quieto im Norden und Orsera im Süden immer sanfter. Der Libeccio 
(Garbin) SSW ist selten, aber gefährlich, da er sehr stark sein kann und hohe 
Wellen mit sich bringt. Die Meeresbrise weht von Westen mit Richtungen 
zwischen NW und SW und ist nie stark. Die Landbrise ist in der Regel sehr 
schwach und kommt aus Osten.

DIE MEERESSTRÖMUNGEN
Die Strömung ist weniger als einen halben Knoten schwach und bewegt sich 
nach Norden. Es ist etwas stärker und kann manchmal Probleme mit rauer See 
und  starken  Winden  in  der  Nähe  von  Kap Savudrija-Salvore (Rt Savudrija) 
oder  zwischen  Kap Kamenjak (Rt Kamenjak) und dem Porer-Felsen 
verursachen.

DIE LANDSCHAFTEN
Die Küstenlandschaft Istriens ist sehr sanft, die Hügel fallen langsam zum Meer 
ab und in der Ferne sieht man die Cicceria-Berge. Die alten Dörfer verschönern 
die Landschaft mit ihrer venezianischen Architektur und ihren Glockentürmen, 
die immer an San Marco erinnern. Auch die Leuchttürme sind wegen ihrer Archi- 
tektur besonders schön, unter denen Kap Savudrija-Salvore (Rt Savudrija), Insel 
Sveti Ivan (Hl. Johannes) und Porer hervorstechen. Eine Vielzahl kleiner Inseln 
und Felsen vervollständigen die Schönheit der Orte.

Anckaran - Koper
Koper - Izola
Izola -  Pontons

 Pontons - Yachthafen
Yachthafen - Savudrija

Savudrija - Zambratija
Zambratija - Umag
Umag - Dalja
Dalja - Novigrad
Novigrad - 

 - Pore
Pore - Mulandarija
Mulandarija - Funtana
Funtana - Vrsar
Vrsar - Valalta
Valalta - Rovinj
Rovinj - Polari
Polari - Colona
Colona - Barbariga
Barbariga - 

- Valbadon
Valbadon - Pula
Pula - Verudela
Verudela - Banjole
Banjole - Premantura
Premantura - Pomer
Pomer - Medulin
Medulin - 

 - Trget
Trget - Sveta Marina
Sveta Marina - Rabac
Rabac - 

-  Lovran
Lovran - 

 - Opatija
Opatija - Rijeka
Rijeka - 

 - Bakar
Bakar - Kraljevica
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4
7
5
5
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3
4
4
4
5
5
6
3
6
2
6
10
4
4
9
2
8
16
18
4
14
4
3
2
7
6
6
3

ENTFERNUNGEN ZWISCHEN DEN
WICHTIGSTEN HÄFEN UND
MARINAS IN MEILEN
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Punta Sottile

San Bartolomeo

Ankaran

Kolomban

Punta Ronco

KOPER

13° 43’

45° 
35’

Gemeinde Ankaran: 3.200 Einw.

Fl(2)R.6s4M

2

ANKARAN
KLEINER HAFEN UND BOJENFELD 
N 45°34'.77 E 013°43'.57 

Ein paar Schritte von der Stadt Ankaran entfernt befindet 
sich der kleineYachthafen für Boote bis zu 10 Metern. 
Einige Bojen, die von lokalen Booten mit einer Länge von 
bis zu 10 Metern verwendet werden, sind vor dem Anlege-
platz installiert. Für Sportboote auf der Durchreise stehen 
keine Plätze zur Verfügung.

HAFENMEISTER-BÜRO: Siehe Koper - Yachthafen

 15 m

ANKARAN - DOCK
N 45°34'.26 E 013°44'.47

Ein 10-minütiger Spaziergang von der Stadt 
Ankaran entfernt, ist das Dock von lokalen 
Booten mit einer Länge von bis zu 10 
Metern belegt, und es gibt keine 
Anlegemöglichkeit für Sportboote auf der 
Durchreise.

HAFENMEISTER-BÜRO: 
Siehe Koper - Yachthafen  50 m

LAZZARETTO
Man ankert in 8-10 Meter schlammigem 
Meeresboden, guter Halt, mit Ausrichtung
von Westen nach Norden.
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       NATURSCHUTZGEBIET ŠKOCJANSKI ZATOK

Fl.R.5s3M

Fl(2)G.5s

Fl(2).10s4M 2

2

5

3.5
Fl(2)G.5s4M

KOPER - YACHTHAFEN
N 45°32.88 E 013°43'.34 

WARNHINWEISE FÜR BOOTSFAHRER

HAFENMEISTER-BÜRO

KRAFTSTOFF

10

HM

KOPER - HANDELSHAFEN
N 45°33'.47 E 013°43'.87

HAFENMEISTER-BÜRO

KOPER - KANALHAFEN
N 45°32'.58 E 013°43'.17

HAFENMEISTER-BÜRO: 

Rovinj
Ein Labyrinth aus alten Gassen, das sich plötzlich auf weiten Flächen 
offenbart, aber auch eine Kombination aus purpurroten, goldgrünen 
und dunkelgrünen Tönen, die ein breites Spektrum an Farben und 
Lichtnuancen bieten und diese in Kultur und Lebensfreude verwan-
deln. So kann man Rovinj beschreiben, eine kleine Stadt inmitten der 
kroatischen Istrienküste, auf halbem Weg zwischen Poreč und Pula. 
Die venezianischen Rottöne an den Fassaden des Uhrenturms und des 
Aquariums erstrecken sich über die leuchtenden Farben und golde-
nen Rahmen der Grisia-Straße, die jedes Jahr an einem Sonntag im 
August von den Werken von Malern und Bildhauern aus der ganzen 
Welt regelrecht überschwemmt wird. Das Stadtzentrum ist im Norden 
(N) und Süden (S) von 2 faszinierenden Grünflächen umgeben: dem 
Limski-Kanal und dem Ornithologischen Spezialreservat Palud. Der 
Limski-Kanal ist eine 11,5 km lange fjordähnliche Bucht Nördlich (N) 
von Rovinj, die aufgrund ihrer erodierenden Natur bei Kletterern be-
liebt ist und auf beiden Seiten eine große Vielfalt an Landschaften und 
Ausblicken bietet. Aus diesem natürlichen Fjord stammt ein Großteil 
der Austern und Schalentiere, die auf den Tischen von Rovinj mit der 
kräftigen roten Farbe der Garnelen, dem Teran-Wein und dem Glanz 
des Olivenöls in Verbindung gebracht werden. Das Vogelschutzgebiet 
Palud - 10 km Südlich (S) von Rovinj - besteht hingegen aus 20 Hektar 
sumpfigem Wasser, in dem Wachteln, Blesshühner, Goldlori und Wil-
denten friedlich leben. Die felsige Silhouette der Küste von Rovinj 
mit ihren 14 Inseln, die den Rovinj-Archipel bilden, ist jedoch ein be-
merkenswerter Maler: Die Aufregung, die die Strände Baluota, Cuvi, 
Porton Biondi, Lone-Bucht und Zlatni Rt, oder Goldenes Kap, bie-
ten, wird durch die touristischen Einrichtungen, die sich harmonisch 
in die Landschaft einfügen, noch verstärkt. Während das raffinierte 
historische und religiöse Erbe der Insel St. Andreas in die geheimni-
svolle grüne Kraft von Pinien und Steineichen übergeht, die die wilde 
Insel Maškin vollständig umhüllen.

St e fano  Ai card i
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HAFEN
Der Hafenkomplex von Rovinj wurde 
rund um die bezaubernde Kleinstadt 
Rovinj angelegt. 
Am Nordwestlichen (NW) Ufer 
befindet sich der Handelshafen, an 
dem hauptsächlich Touristenschiffe 
und Fähren anlegen. Am Südufer 
(S), in einem geschützteren Becken, 
befindet sich der öffentliche Hafen, 
an dem hauptsächlich Motorboote für 
Touristen sowie Fischerboote anlegen. 
Einige Anlegeplätze stehen jedoch 
auch für durchreisende Sportboote 
zur Verfügung. Im Südosten (SO) des 

KURIOSITÄTEN
Die komplexe Landschaft an beiden 
Ufern des Limski-Kanals, eines ero-
dierenden Fjords im Norden (N) von 
Rovinj, hat auch die örtliche Frömmig-
keit und die europäische Volksliteratur 
beeinflusst. Eine der Höhlen, die den 
Fjord durchziehen, wurde von dem 
mittelalterlichen christlichen Einsiedler 
St. Romuald im 11. Jh. für religiöse Ze-
remonien genutzt, während die Haupt-
figur in Jules Vernes Abenteuerroman 
Mathias Sandorf (1885) die komplexe 

Landschaft des Limski-Fjords nutzt, um 
der Verfolgung durch die Truppen der 
Habsburger zu entgehen und sich tot zu 
stellen. Es ist auch erwähnenswert, dass 
der Name des Kanals vom lateinischen 
Begriff limes abgeleitet wurde, da er in 
der römischen Zeit die Grenze zwischen 
den Städten Poreč und Pula markierte. 
Die Heilige Euphemia, die Schutzpatro-
nin von Rovinj, wurde in einer bekan-
nten Patrizierfamilie aus Chalkedon 
geboren und erlitt unter Diokletian im 
Jahr 304 den Märtyrertod. Der Überlief-
erung zufolge kamen die Reliquien der 
Heiligen Euphemia, die ursprünglich in 

Konstantinopel aufbewahrt wurden, im 
Morgengrauen des 13. Juli 800 in Rovinj 
an, getragen von einem Sturm und ein-
geschlossen in einem großen Marmor-
sarkophag. Trotz all ihrer Bemühungen 
gelang es den Einwohnern von Rovinj 
nicht, den Sarkophag an den Strand der 
Stadt zu bringen. 
Die Heilige erschien jedoch einem Jun-
gen aus der Stadt, dem es zum Erstau-
nen aller gelang, den Sarkophag ganz 
allein auf den Hügel zu tragen, wo sich 
noch heute die der Heiligen Euphemia 
geweihte Basilika befindet.

VERANSTALTUNGEN

Das Ereignis, das Rovinj in der ganzen 
Welt bekannt gemacht hat, ist zweifellos 
die Kollektivausstellung, die seit 1967 an 
einem Sonntag im August die Steintrep-
pe in der Grisia-Straße in ein Freilufta-
telier verwandelt: Bei dieser Gelegenheit 
werden die Fassaden und Türen der 
Häuser in Rovinj mit Kunstwerken aller 

Art geschmückt. In einer abschließenden 
Zeremonie werden die beliebtesten Kun-
stwerke prämiert.
Zwischen Juni und August treten beim 
Sommer-Musikfestival von Rovinj in-
ternationale Pop-Soul-Stars am Strand 
Porton Biondi – Nördlich (N) des Stadt-
zentrums - und auf der Insel Sveti Andri-
ja auf, die zusammen mit ihrer Schwe-
sterinsel Otok Maškin die Insel Crveni 
Otok oder Rote Insel bildet.

Seit 1991 organisiert der Handwerker-
verband von Agrorovinj das Antonja-Fe-
stival, das im Januar in Rovinjsko Selo 
- 5 km vom Stadtzentrum entfernt - stat-
tfindet und dem lokalen Wein und Oli-
venöl gewidmet ist, mit Verkostungen 
und Qualitätswettbewerben. Seit einigen 
Jahren wird Antonja von einem Festival 
begleitet, das sich auf die istrische Supa 
konzentriert und Bildungswege für Kin-
der bietet.

Öffentlichen Hafens wurden ebenfalls 
mehrere Anlegebojen positioniert, die 
hauptsächlich von einheimischen Booten 
belegt sind, wo jedoch auch Sportboote 
über einige Anlegeplätze verfügen.
Der Yachthafen befindet sich nur wenige 
Gehminuten vom Herzen von Rovinj 
entfernt, in Richtung des Südlichen (S) 
Teils des Hafenbeckens, das vollständig 
der Freizeitschifffahrt gewidmet ist. 
Es gibt zahlreiche Annehmlichkeiten 
für durchreisende Bootsfahrer. Die 
Altstadt wird Sie mit ihren engen 
Gassen, Häusern mit charakteristischen 
Schornsteinen, Gassen, kleinen 
Plätzen, Panoramablicken und einer 
romantischen Atmosphäre verzaubern.

Die gemütliche Bucht Uvala Lon, die 
sich etwa 2,5 Km Südlich (S) des Herzens 
von Rovinj offenbart, beherbergt 
mehrere Anlegebojen für durchreisende 
Sportbootfahrer.

GESCHICHTE
Der Name Rovinj leitet sich wahr-
scheinlich vom lateinischen Wort Rubi-
nus ab, was darauf hindeutet, dass die 
Kalksteinfelsen, die die örtliche Küste 
bilden, in der Antike reich an Bauxit wa-
ren. Rekonstruktionen und historische 
Studien haben verschiedene lateinische 
Namen wie Rubinium, Mons Rubineus, 
Castrum Rubini und Arupinum nahegele-
gt: Das römische Castrum soll sich um 
180 v. Chr. in der Gegend der heutigen 
Basilika der Heiligen Euphemia entwi-
ckelt haben, als die Römer die Histrier 
ablösten, die indoeuropäischen Piraten, 
die die Gegend ursprünglich besiedelt 
hatten. Die Barbareninvasionen führt-
en dazu, dass sich die Bevölkerung des 
Hinterlandes auf die kroatischen Inseln 
Istriens verteilte. Rubinum profitierte 
davon, da es zu dieser Zeit noch eine 
Insel war und dies bis 1763 blieb, als 
der Kanal, der es vom Festland trennte, 
zugeschüttet wurde. Die venezianische 
Herrschaft über Istrien, die Ende des 
13. Jhs. nach einem langen und erbit-
terten Konflikt mit dem Patriarchat von 
Aquileia begann, stabilisierte die Region 
und sorgte für eine gewisse wirtschaft-
liche Entwicklung in Rovinj, das zu ei-
nem der aktivsten Häfen wurde. Dieses 
Wachstum wurde ab dem 18. Jh. durch 
die Konkurrenz anderer aufstrebender 
Zentren wie Pula, Rijeka und Triest mit 

NICHT zu
VERPASSEN
Trg Maršala Tita, d. h. Marschall-Ti-
to-Platz, ist der Hauptplatz der istri-
schen Stadt Rovinj und bietet einen 
Blick auf das Wasser des Hafens, des-
sen Nordseite (N) vom Balbi-Bogen 
begrenzt wird, der 1679 auf einem der 
alten Stadttore errichtet und nach dem 
damaligen Bürgermeister Daniele Bal-
bi benannt wurde. Der Bogen zeichnet 
sich durch die Skulpturen aus, die die 
Schlusssteine schmücken: Der äußere 
ist der Kopf eines Türken, der innere 
der Kopf eines Venezianers. Der Uhr-
turm (12. Jh.), der ursprünglich der 
südliche Turm der Stadtmauer von 
Rovinj war und später als Gefängnis 
genutzt wurde, ist ebenfalls auf dem 
Platz zu sehen. Wenn Sie die NW-Ecke 
des Platzes als Bezugspunkt nehmen 
und sich nach N bewegen, finden Sie in 
kurzer Entfernung das Städtische Mu-
seum. Wenn Sie sich nach NW bewe-
gen, gelangen Sie in den Bereich der 
Grisia-Straße. Das Museum, das seit 
1954 im Barockpalast der Grafen Ca-
liffi (17. Jh.) untergebracht ist, erstreckt 
sich über 3 Stockwerke: Neben einer 

umfangreichen ethnologischen und 
fotografischen Dokumentation der Ge-
schichte Istriens zeigt das Museum eine 
Kunstsammlung mit Werken der Re-
naissance und des Klassizismus aus der 
venezianischen und kroatischen Schule. 
Das Kopfsteinpflaster und die Treppen 
der Grisia-Straße führen weiter in NW 
Richtung zur Basilika der Heiligen Eu-
phemia, der größten Kirche in Rovinj, 
deren erster Kern aus der Zeit vor dem 
10. Jh. stammt und dem Heiligen Georg 
geweiht war. Im Jahr 1654 errichteten 
die Venezianer den Glockenturm (61 
m) nach dem Vorbild des Glockenturms 
der Markuskirche in Venedig. Das Bau-
werk wurde im folgenden Jahrhundert 
durch den neuen Kirchenkörper er-
gänzt, der an einem Hang errichtet wur-
de. Der dreischiffige Innenraum hinter 
dem Hauptaltar beherbergt einen Sar-
kophag aus dem 14. Jh. mit den Reli-
quien der Schutzpatronin Euphemia. 
Die zweitwichtigste Kultstätte in Rovinj 
ist das Franziskanerkloster, dessen 
erster Kern im 14. Jh. auf Initiative des 
Heiligen Johannes von Capistranus auf 
Crveni Otok oder Rote Insel, 2 km S 
des Yachthafens von Rovinj, errichtet 
wurde. Die heutige Struktur wird durch 
eine Barockkirche ergänzt, die zwischen 
1702 und 1710 erbaut wurde und eine 

wertvolle Sammlung von Kunstwerken 
(ca. 250, hauptsächlich aus der Barock-
zeit) und liturgischen Gegenständen 
sowie eine Bibliothek mit 15.000 Bänd-
en besitzt. Ein weiterer Anhaltspunkt 
für alle, die die Geschichte von Rovinj 
erkunden möchten, ist das Batana 
Öko-Museum in Obala Pina Budicina, 
das nach Erweiterungsarbeiten im Juni 
2020 wiedereröffnet wurde. Es ist der 
Batana, dem traditionellen hölzernen 
Fischerboot aus Rovinj, gewidmet und 
verbindet historische Dokumentation 
mit einem Programm aus gastronomi-
schen und sportlichen Veranstaltungen 
wie einer historischen Regatta, die im 
Juni stattfindet. Rovinj verfügt über 
zahlreiche Grünflächen, von denen die 
bekannteste der Waldpark Zlatni Rt, d. 
h. Goldenes Kap, ist, der sich auf einem 
Grundstück befindet, das Ende des 19. 
Jh. von dem triestinischen Diplomaten 
Johann Georg von Hütterott mit der 
Absicht gekauft wurde, es zu einem 
Pionierresort zu machen. Obwohl Hütt-
erotts Tod (1910) das Projekt stoppte, 
wurde das Gebiet im Laufe der Zeit in 
einen weitläufigen und beliebten Wald 
aus Steineichen, Kiefern und Zedern 
umgewandelt, der gut für Spaziergänge 
und sportliche Aktivitäten ausgestattet 
ist.

ihren Schiffswerften gebremst. Infolge-
dessen wandte sich Rovinj alternativen 
Sektoren zu, wie der Tabakproduktion 
- die alte Tabakfabrik, die 1871 eröffnet 
wurde, ist heute ein Ort für kulturelle 
Veranstaltungen - und vor allem dem 
Tourismus, der sich im 20. Jh. dem mit-
teleuropäischen Publikum zuwandte. 

Tatsächlich war Rovinj eines der Pionier-
zentren des Tourismus in Istrien, dank 
Persönlichkeiten wie Ignaz Milewski 
und Georg von Hütterott, Aristokraten, 
die unbebautes Land auf den unbewohn-
ten St.-Andreas-Insel oder Rote Insel 
und St.-Katharina-Insel kauften.

Basilika der Heiligen Euphemia

Rovinj

ON BOARD

WEINLADEN
Die Familie Mastilović, die sich seit 
1988 einer tief verwurzelten Weinbau-
tradition rühmen kann, produziert 
hochwertige Weine aus ihrem eigenen 
Weinberg. Die sehr feinen Trauben 
sorgen für Erfrischung und ein an-
genehmes Gefühl der Langlebigkeit, 
ohne die Fülle des vorherrschenden 
Fruchtgeschmacks zu beeinträchtig-
en. Sie bieten auch die Möglichkeit 
der Lieferung an Bord.
www.stancija-collis.com
Juraj +385 98 944 8970

BLUMENGESCHÄFT
Das Blumengeschäft Silvia ist seit 
1994 tätig. Neben der großen Au-
swahl an frischen Blumen, die täg-
lich geliefert werden, bietet sie einen 
Blumenarrangementservice an und 
kreiert Sträuße und Blumenarrange-
ments für alle Anlässe und ähnliches. 
Sie bietet auch einen Lieferservice an 
Bord.  Milka +385 91 790 2823 
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Legende

ÜBERLANDROUTEN
Wer zur See fährt, ist ein Entdecker, ein neugieriger Aben-
teurer, der die Welt aus anderen Perspektiven sehen möchte.
Er liebt es nicht nur, das Meer zu erleben und seine Geheim-
nisse zu erfahren, sondern auch, in einem Hafen anzukom-
men, von Bord zu gehen und zu entdecken.

Der Hafen ist nicht nur ein Ort, an dem man an Land geht, 
um Schutz, Wasser und Strom zu finden, sondern auch ein 
Ausgangspunkt, um das Hinterland kennen zu lernen, das 
man vom Meer aus nach und nach sehen kann. Genau 
aus diesem Grund haben wir diese Seiten erstellt, denn wir 
möchten Sie darüber informieren, was Sie sehen und kennen 
lernen können. Es werden vor allem die Aspekte genannt, 
die uns am meisten beeindruckt und bewegt haben.
Durch Recherchen vor Ort und Gespräche mit Einheimi-
schen haben wir die charakteristischsten Orte, Museen, 
archäologischen Stätten, Dörfer, Parks, Feste und Veranstal-
tungen ermittelt, die das wahre Wesen dieser Länder zum 
Ausdruck bringen.

Seriöse und gut vorbereitete Fachleute, echte Kenner der Um-
gebung, wurden ausgewählt, um Ihnen alles zu zeigen, was 
die Gegend zu bieten hat, und um Ihre Wünsche zu erfüllen.
Diese Fachleute können Ihnen nicht nur detaillierte Informa-
tionen über die Sehenswürdigkeiten und die Fortbewegung 
geben, sondern auch Autos oder Kleinbusse verschiedener 
Größe mit oder ohne Fahrer zur Verfügung stellen. Darüber 
hinaus können Sie einen Reiseführer anfordern, der Ihnen bei 

der Organisation der Tour hilft und Sie bei der Entdeckung 
der Schönheit des Ortes begleitet.

Wir haben das Gebiet in verschiedene Bereiche unterteilt und 
für jede Provinz, die am Meer liegt, Vorschläge zu folgenden 
Themen gemacht: Alten Dörfer und Schlösser, Archäologis-
che Stätten und Museen, Natur und Sportliche Aktivitäten, 
Gastronomie und Önologie, Kuriositäten und Ereignisse der 
Tradition.

Auf jeder Seite haben wir mit einem gelben Boot alle Besu-
cherhäfen markiert, d.h. alle Häfen mit Liegeplätzen für Spor-
tboote auf der Durchreise. In der rechten oberen Ecke haben 
wir außerdem nützliche Kontakte für die Erkundung des Hin-
terlandes hinzugefügt.

Um die Benutzung des Reiseführers zu erleichtern, ist die Sei-
tenzahl mit der entsprechenden Reiseroute in der oberen lin-
ken Ecke der Kartenseite angegeben.
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Diese Beihilfe reserviert für Leser von 777 Hafenführer, Die angezeigten Daten 
ergänzen wichtige Informationen, und Warnungen an Seeleute, ersetzen sie aber 

nicht  diese werden  in den gedruckten Bänden berichtet.
Wir erinnern Euch daran, dass es IMMER ratsam ist, sich vor der Abreise mit

Aktualisierungen vom Hafenführer 777,
o�ziellen Karten und Verordnungen zu informieren.

NAVIGIERE IN

SICHERHEIT

Um die ständige Zuverlässigkeit von Informationen zu gewährleisten 

in Bezug auf die Sicherheit in den Häfen, da diese an ständigen 

Veränderungen unterliegen, sind Updates auf der Website verfügbar, die in 

jedem Feld die Häfen, die für den Transit geeignet sind, anzeigen. 

Kompetenz und Leidenschaft

777hafenfuehrer.de

Dubrovnik

ZagrebOpatija

1) DIE MOSAIKE DER
EUPHRASIANISCHEN
BASILIKA IN POREČ  
Die Struktur der Euphrasius-Basilika in Poreć ist 
das religiöse Symbol Kroatiens. Die istrische Basilika 
wurde 1997 zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt und 
verdankt ihren Namen dem örtlichen Bischof, der sie 
ab 553 als Oratorium erbauen ließ, das dem Heiligen 
Maurus von Parenzo, Märtyrer unter Diokletian und er-
ster Bischof von Poreć, gewidmet war. Euphrasius (mit 
einem Modell der Kirche in der Hand) und San Mauro 
sind in dem äußerst kostbaren Zyklus byzantinischer 
Mosaike in der Mittelapsis dargestellt, der in Bezug auf 
historische und künstlerische Bedeutung nach dem von 
San Vitale in Ravenna an zweiter Stelle steht.

2) DER FIN DE SIÈCLE-DIE
SUMPTUOSITÄT
VON OPATIJA    
Mit seinen allgegenwärtigen tropischen Blütenp-
flanzen strahlt Opatija auch heute noch die Pracht 
Mitteleuropas aus. Der Pionier des lokalen Touri-

smus war der Geschäftsmann aus Fiume Iginio Scar-
pa, dem wir die Villa Angiolina (1844) verdanken, ein 
kanonisches Beispiel des Biedermeier-Stils. Dank der 
Eröffnung der Eisenbahn Wien-Triest-Rijeka wurde 
Opatija seit den 1870er Jahren mit vielen anderen 
Juwelen ausgestattet, wie der Promenade Šetalište 
Franza Josefa (12 km lang), dem Kunstpavillon Juraj 
Šporer (ursprünglich eine Konditorei) und dem Hotel 
Kvarner (eröffnet 1884).

3) CRES: GRIFFONS INSEL 
Cres (Cherso) ist zusammen mit Lošjni (Lošinj), mit 
dem es durch eine mobile Brücke verbunden ist, die 
Hauptinsel der Kvarner-Bucht. Die Ruhe einladen-
der Dörfer wie Lubenice wird von den Zeichen der 
römischen und venezianischen Präsenz begleitet, an 
die die Türen und Wappen erinnern, die die histori-
schen Gebäude von Cres Stadt und Osor schmücken. 
Cres ist auch eine Insel mit einer großen landschaftli-
chen Vielfalt, von ruhigen Stränden von Sv. Ivan und 
Mali Bok bis zum Vrana-See Eichenbäume auf den 
nördlichen Höhen der Tramuntana, wo der prächtige 
Kvarner-Greif seinen Flug nimmt.

4) LANDART AN DER
UFERFRONT VON ZARA    
Die Promenade Obala kralja Petra Krešimira IV in 
Zadar bietet zwei magische Land-Art-Installationen 
des Künstlers Nikola Bašic. Die Meeresorgel ist eine 
Treppe mit Steinstufen, unter der 35 Polyethylenrohre 
eingelegt sind: Das Wasser, das durch Risse in den Stu-
fen eindringt, erzeugt ein unaufhörliches natürliches 
Konzert. Der Gruß an die Sonne (200 m entfernt) ist 
stattdessen eine Glasscheibe mit einem Durchmesser 
von 22 m: Unter der Platte befinden sich Photovol-
taikpaneele, die nachts die tagsüber angesammelte 
Lichtenergie in schillernden Lichtwellen freisetzen.

5) PAG:
EIN ZUSAMMENLEBEN VON
GRÜN, SALZ UND WIND 
Wie die meisten norddalmatinischen Inseln ist auch 
Pag eine Insel mit abwechslungsreichen Gesichtern 
und Landschaften. Felslandschaften und sanfte Sand-
strände sind durch riesige Täler verbunden, durch die 
der unaufhörliche Bora-Winde den Salz von der Küste 
bringt und so die Voraussetzungen für die Geburt des 
berühmten Pecorino-Käses Paški Sir schafft. Und auf 
die gleiche Weise werden die Frühlingsruhe und die 
Konzentration, die für die Herstellung traditioneller 
Stoff-Spitzen erforderlich sind, auf den großen Karne-
val der Stadt Pag und das brillante Nachtleben im Som-
mer in Novalja und am Strand von Zrce übertragen.

6) SPLIT: STIMMEN AUS DER
STADT DIOKLETIAN   
Splits Tage und Nächte drehen sich um den Palast, 
den Diokletian ab den Jahr 293 erbauen lies und in 
dem er die letzten 8 Jahre seines Lebens verbrachte. Der 
Diokletianpalast (seit 1979 UNESCO-Weltkulturerbe) 
ist ein kolossales Bauwerk (180 x 215 m und bis zu 30 
m hohe Mauern), das im 6. Jahrhundert n. Chr. erbaut 
wurde. Der Kern des zukünftigen Split: und sein Herz 
ist der Peristyl (der Zugangshof zu Privatwohnungen 
und repräsentativen Räumen), der heute in einen Platz 
umgewandelt wurde, der von der ruhigen Atmosphäre 
der zweitgrößten Stadt Kroatiens zeugt.

7) BRAČ:
DIE GEHEIMNISVOLLSTE
INSEL DALMATIENS  
In Jeder Ecke der dalmatinischen Insel Brač (ita-
lienisch Brazza) ist von einem rätselhaften Gefühl 
der göttlichen Präsenz durchdrungen, das sich 
nicht leicht in Worte fassen lässt. Von der Stadt Bol 
aus können Sie leicht beiden Orte erreichen, die dieses 
Gefühl am besten zum Ausdruck bringen: den Strand 
von Zlatni Rat (für viele der schönste in Kroatien), 
wo die Wirkung von Wind und Wellen ständig das Pro-
fil des Strandes verändert, und die Einsiedelei Blača, 
die an den Hängen des Vidova Gora erbaut wurde und 
mit ihren ausgedehnten Schwarzkiefern den geheimni-
svollsten Gipfel Kroatiens und der Adria darstellt.

8) DIE ROTEN DÄCHER
VON DUBROVNIK 
Dubrovnik gehört seit 1979 zum UNESCO-Weltkultu-
rerbe und war seit dem 14. Jahrhundert das Oberhaupt 
einer unabhängigen Republik, die in der Lage war, Ve-
nedig und den Osmanen in Diplomatie und Waffen 
Paroli zu bieten. Das heutige Dubrovnik ist auf der 
ganzen Welt wegen seiner sofort erkennbaren Sym-
bole beliebt – von den Häusern mit roten Dächern 
über die Einheitlichkeit der Türen und Fenster im Stra-
dun Ortsstrasse bis hin zum hervorstehenden Stein, auf 
dem die Einwohner sich gegenseitig herausfordern, ihr 
Gleichgewicht zu halten – und wegen ihres Stolzes mit 

dem historische Architektur nach den Zerstörungen 
des Bürgerkriegs wiederhergestellt wurde.

9) LOKRUM: EIN TRIUMPH
DES GRÜNEN
IN DALMATIEN   
Das schöne Lokrum ist eines der meistbesuchten 
Reiseziele auf den Elaphiti-Inseln in Süddalmatien 
und liegt nur eine 10-minütige Bootsfahrt von Dubro-
vnik entfernt. Von Forte Royale (1806), das von den 
Franzosen auf dem höchsten Punkt der Insel erbaut 
wurde, können Sie die magische Landschaft voller Pi-
nienwälder, Olivenhaine und subtropischer Pflanzen 
bewundern. Lokrum wurde 1964 zum Naturschutz-
gebiet und 1976 zum Sonderschutzgebiet erklärt und 
bietet außerdem einen salzigen Badesee namens Mr-
vto More (Totes Meer) und die 1859 von Maximilian 
von Habsburg erbaute Sommerresidenz.

10) ZAGREB: EINE STADT
DER BILDER UND KLÄNGE    
Die Hauptstadt Kroatiens verbindet Kunst und 
Geschichte in einer ununterbrochenen Erzählung 
durch Töne und Bilder. Eine Geschichte, die sich in 
Dutzenden von Museen und Kunstgalerien abspielt, in 
der Kirche San Marco (mit den 15 Bildnissen in den 
Nischen des gotischen Portals und den Wappen von 
Zagreb und dem Königreich Kroatien und Slawonien, 
die aus den polychromen Kacheln auf dem Dach ge-
bildet werden) und an den schönsten Aussichtspun-
kten der Hauptstadt: der Medvedgrad-Festung (mit 
dem Altar des Vaterlandes, erbaut 1994) und dem 
Lotrščak-Turm (von dem aus täglich um 12 Uhr eine 
Kanone abgefeuert wird).

L
A

N
D

R
O

U
T

E
N

 -
 K

R
O

A
T

IE
N

R
ov

in
j, 

K
ro

at
ien

Kroatien
777

342 343| Hafenführer Hafenführer |

L
A

N
D

R
O

U
T

E
N

 -
 K

R
O

A
T

IE
N

Kulen

G
al

eš
nj

ak
, P

as
m

an

Wenn der Balkan der Triumph der historischen und landschaftlichen Vielfalt ist, gehört 
Kroatien zu den abwechslungsreichsten Ländern überhaupt. Das Hinterland ist ein Intarsien 
römischer, venezianischer und habsburgischer Herrlichkeit, die durch Hunderte prächtiger 
befestigter Burgen an die Nachwelt weitergegeben wurde. Die 1246 zwischen Istrien, Kvarner 
und Dalmatien verteilten Inseln erfreuen sich rekordverdächtiger Sonnenenbrände und reichen 
mühelos von den rauesten Karstlandschaften bis hin zu riesigen grünen Tälern – wo die Düfte 
von Gras und Salz der kroatischen Tafel entstehen.

KROATIEN
ZWISCHEN HÄPPCHEN &
SCHLÜCKCHEN
Das gemeinsame Merkmal der kroatischen Küche 
ist die Leidenschaft für Lammfleisch, das nach Art 
auf dem Grill unter einem Metallglockendeckel (der 
traditionellen Peka) gegart wird. Die Unterschiede 
zwischen der Küsten-, Insel- und Binnenküche er-
geben sich aus den Aromen und Gewürzen, die 
für den ersten und zweiten Gang gewählt werden. In 
den nördlichsten Regionen werden Lamm und Fisch 
mit Knoblauch, Kräutern und Weißwein gedünstet 
serviert, während geriebene Trüffel hausgemachten 
Nudeln (istrische und dalmatinische Fuži und Mlinci 
sowie Kvarner Šurlice) erdige Noten verleihen; Kar-
toffelknödel und Polenta krönen die dalmatinische 
Fischbrühe (brodet) und die Split pastičada (mari-
niertes Rindfleisch mit Zwiebeln und Pflaumen). Im 
Süden und in der rauen Landschaft der Kornaten 
stehen salzige Käsesorten im Mittelpunkt, während 
im Landesinneren und im Osten Paprika und Gur-

ken den Charakter der Kulen-Würste und des Čob-
anac-Eintopfs bestimmen. Kroaten lieben hausge-
machte Sirupe und Liköre, vom Rakija- Brandy bis 
zum Zadar Maraschino (aus Kirschen). Weine wie 
der weiße Vrbnička Žlahtina aus Quarnaro und 
der rote Teran aus Istrien und Dingač aus Ragusa 
werden im Allgemeinen den Bieren vorgezogen.
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SPAß FÜR KINDER 
& ERWACHSENE: 
UNUMGÄNGLICHE AKTIVITÄTEN 
FÜR DIE GANZE FAMILIE
Genießen Sie einen Tag voller Entspannung und 
Familienvergnügen! Hier finden Sie unsere Top-Tipps:

AQUACOLOR: in Poreć gibt es den größten Wasserpark 
Kroatiens: 100.000 m2 Fläche mit 13 Riesenrutschen, 
einem 500 m langen Strömungskanal, Schwimmbädern, 
Sportplätzen, Unterhaltungszonen und 5 Restaurants.

PIRATEN-UNTERSEEBOOT: die Gewässer von 
Punat (auf der Kvarner-Insel Krk) bieten einen schönen 
Unterwasserspaziergang zwischen Fischkolonien, 
Unterwasserpflanzen und historischen Artefakten, die durch 
die Unterstützung von Fachpersonal in Sicherheit gemacht 
wird.

MITTELALTERLICHER PARK: tauchen Sie ein in die 
historischen Wurzeln Istriens mit den rekonstruierten Städten, 
Märkten, Paraden und Schlachten, die auf der Burg Morosini-
Grimani in Svetvinčenat (Svetvinčenat, 20 km östlich von 
Rovinj) stattfinden.Aquacolor
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